
Vertrag über das Zusammenleben in der Realschule Hochdahl  

 

Wir Lehrerinnen und Lehrer, Schülerinnen und Schüler und Erziehungsberechtigten gehen höflich miteinander um 

und tun alles, um niemanden zu kränken, schlecht zu behandeln oder zu verletzen. 

 

Schülerinnen und Schüler: 

 

1) Ich erkläre ausdrücklich, dass ich mich an die Schul- und Hausordnung halte. 

2) Ich gehe höflich mit meinen Mitmenschen um. Ich beleidige und beschimpfe sie nicht, ich lebe das 

Schulmotto „Respekt – ich mache mit“. 

3) Ich löse Konflikte gewaltfrei. 

4) Ich versuche zu vermitteln und Hilfe zu holen, wenn Mitschülerinnen oder Mitschüler Hilfe brauchen, 

z.B. wenn sie geärgert oder geprügelt werden. 

5) Ich beteilige mich nicht an der Entstehung und Verbreitung von schlechtem Gerede über andere. 

6) Ich verspotte und/oder verachte niemanden wegen seines Aussehens, seiner Kleidung, seiner 

Nationalität, seiner Religion oder seiner Eigenarten.  

 

Eltern und Erziehungsberechtigte 

 

1) Wir verpflichten uns zur regelmäßigen Zusammenarbeit mit der Schule und nehmen an allen 

Elternabenden teil. 

2) Wir informieren uns regelmäßig über das Arbeits- und Sozialverhalten unseres Kindes bei der 

Klassenleitung. 

3) Wir achten bei uns selbst und bei unseren Kindern auf einen respektvollen Umgang mit Lehrerinnen 

und Lehrern.  

4) Wir hören auf die Nöte unseres Kindes, geben ihm ein positives Beispiel und halten es zum 

gewaltfreien Leben in der Schule an. 

5) Wir unterstützen unser Kind bei der Erfüllung seiner schulischen Aufgaben und Pflichten; wir 

kümmern uns darum, dass es mit dem nötigen Material in die Schule geht. 

6) Wir sorgen dafür, dass unser Kind täglich ausreichend gesundes Essen mit in die Schule nimmt. 

 

Lehrerinnen und Lehrer 

 

1) Wir arbeiten mit den Erziehungsberechtigten zum Wohle ihrer Kinder zusammen, wir erfüllen 

gewissenhaft unseren schulischen Bildungs- und Erziehungsauftrag. 

2) Wir verpflichten uns, die uns anvertrauten Kinder fair und gerecht zu behandeln, sie zu fördern und 

zu unterstützen. 

3) Wir begegnen Schülern und Eltern höflich und respektvoll. 

4) Wir greifen ein, wenn wir Konflikte bemerken, und helfen sie zu lösen. 

5) Wir unterstützen die Schülerinnen und Schüler dabei, gewaltfreien Umgang miteinander zu lernen und 

zu leben. 

 

Erkrath, den 

 

 

Heidelberg, Schulleiter   Schüler/in   Erziehungsberechtigte/r 

(für die Lehrkräfte)   


